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Die aktuelle Steuersollstellung (CHF 5.56 Mio.; Stand: 13.09.11) und die 
Hochrechnung der aktuellen monatlichen Zuwachsrate prognostizieren für 
das laufende Jahr ein Steuersoll von ca. 5.8 – 5.9 Mio. und geben Anlass zu 
einer optimistischen Steuerbudgetierung für das Jahr 2012. 
 
Höhere provisorische Rechnungen für das Steuerjahr 2011 und wiederum 
hohe Nachträge aus Vorjahren führen dazu, dass das Rechnungsergebnis 
2011 bei den juristischen Personen voraussichtlich höher ausfällt als im 
Vorjahr 2010. Unklar ist, wie der starke Schweizer Franken die weitere Ent-
wicklung der Unternehmensgewinne prägen wird. Im Rechnungsjahr 2012 
geht die Finanzverwaltung aufgrund von rückläufigen Nachträgen von einer 
Stagnation der Steuereinnahmen aus. 
 
Die Voranschläge 2012 der Eigenwirtschaftsbetriebe Wasserversorgung 
(DS 701), Abwasserbeseitigung (DS 711) und Abfallbewirtschaftung (DS 721) 
schliessen wie folgt ab: 
 
Wasserversorgung: Bei einem Total von CHF 247‘600 resultiert ein Aufwand-
überschuss von CHF 65‘900 (2011 CHF 46‘600 Aufwandüberschuss). Die 
Wasserkasse weist per 31.12.2010 ein Vermögen von CHF 1‘680‘087 aus. 
 
Abwasserbeseitigung: Bei einem Total von CHF 279‘000 resultiert ein Er-
tragsüberschuss von CHF 100‘900 (2011 CHF 114‘800 Ertragsüberschuss). 
Die Abwasserkasse weist per 31.12.2010 ein Vermögen von CHF 612‘775 
aus. 
 
Abfallbewirtschaftung: Bei einem Total von CHF 209‘200 resultiert ein Er-
tragsüberschuss von CHF 25‘900 (2011 CHF 14‘600 Ertragsüberschuss). Die 
Abfallbeseitigungskasse weist per 31.12.2010 ein Vermögen von CHF 89‘349 
aus. 
 
 


